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Honda-Wasserpumpen sind für einen sicheren und zuverlässigen Betrieb

ausgelegt, sofern sie entsprechend den Anweisungen betrieben werden.

Vor der Verwendung der Wasserpumpe die Bedienungsanleitung durchlesen

und sich mit dem Gerät vertraut machen. Wenn dies versäumt wird, kann

dies Verletzungen und/oder eine Beschädigung des Geräts zur Folge haben.

Zeigt an, dass bei Nichtbeachtung der Anweisungen die

Gefahr von Geräte- oder Sachbeschädigung besteht.

Zeigt an, dass bei Nichtbeachtung der Anweisungen mit

großer Wahrscheinlichkeit Verletzungs- oder Lebensgefahr besteht.

Alle in dieser Veröffentlichung enthaltenen Informationen basieren auf der
neuesten Produktinformation, die zum Zeitpunkt der Druckgenehmigung
erhältlich war.

Wir danken Ihnen für den Kauf einer Honda-Wasserpumpe.

Dieses Handbuch behandelt die Bedienung und Wartung der Honda-
Wasserpumpe:

Honda Motor Co., Ltd. behält sich das Recht vor, Änderungen jederzeit und
ohne Vorankündigung vorzunehmen, ohne irgendwelche Verpflichtungen
einzugehen.

Kein Teil dieser Veröffentlichung darf ohne schriftliche Genehmigung
reproduziert werden.

Die Abbildung kann je nach Typ unterschiedlich sein.

Falls Störungen auftreten, oder wenn Sie irgendwelche Fragen über die
Pumpe haben, wenden Sie sich bitte an einen autorisierten Honda-Händler.

Gibt nützliche Informationen.

Achten Sie besonders auf Erklärungen, denen folgende Worte voranstehen:

Die Abbildungen in dieser Anleitung beruhen im Wesentlichen auf dem Typ:

Diese Bedienungsanleitung ist als permanenter Teil der Pumpe anzusehen
und muss bei Verkauf der Pumpe weitergegeben werden.

WT20X/WT30X/WT40X

Modell WT30X

09/11/02 14:16:23 34YG0610_002
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Entsorgung

Aus Umweltschutzgründen dürfen dieses Produkt, Batterien, Motoröl
usw. nicht einfach in den Müll gegeben werden. Beachten Sie die
örtlichen Gesetze und Vorschriften oder setzen Sie sich bezüglich
Entsorgung mit Ihrem Honda-Vertragshändler in Verbindung.
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SICHERHEITSANWEISUNGEN1.

Honda-Wasserpumpen sind für einen sicheren und

zuverlässigen Betrieb ausgelegt, sofern sie

entsprechend den Anweisungen betrieben werden.

Vor der Verwendung der Wasserpumpe die

Bedienungsanleitung durchlesen und sich mit dem

Gerät vertraut machen. Wenn dies versäumt wird,

kann dies Verletzungen und/oder eine Beschädigung

des Geräts zur Folge haben.

Um einen sicheren Betrieb zu gewährleisten, die folgenden Punkte

beachten

Die Pumpe darf auf keinen Fall in einer Garage, in

einem Haus oder in der Nähe geöffneter Fenster und

Türen betrieben werden.

Wenn Sie die Pumpe in einem geschlossenen oder

auch nur teilweise geschlossenen Raum laufen lassen,

kann die Luft, die Sie einatmen, eine gefährliche

Abgasmenge enthalten.

Abgase enthalten Kohlenmonoxid, ein farb- und

geruchloses Giftgas. Einatmung von Kohlenmonoxid

kann Bewusstlosigkeit verursachen und tödlich

wirken.

Benzin ist äußerst feuergefährlich und unter

gewissen Bedingungen explosiv. Das Nachfüllen des

Kraftstoffs muss in einem gut belüfteten Raum sowie

bei abgestelltem Motor erfolgen.

Der Motor muss vor dem Tanken gestoppt werden.

Den Motor niemals in einem geschlossenen Raum oder engen

Räumlichkeiten laufen lassen. Die Abgase enthalten giftiges

Kohlenmonoxidgas, welches Bewusstlosigkeit verursachen und zum Tode

führen kann.

Darauf achten, dass beim Auftanken kein Kraftstoff verschüttet wird.

Benzindämpfe oder verschütteter Kraftstoff können sich entzünden. Falls

Benzin verschüttet wurde, unbedingt sicherstellen, dass dieser Bereich vor

dem Starten des Motors vollkommen trocken ist und dass sich die

Benzindämpfe verflüchtigt haben.

09/11/02 14:16:37 34YG0610_005
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Um einen sicheren Betrieb zu gewährleisten, die folgenden Punkte

beachten

Prägen Sie sich ein, wie die Pumpe schnell abgestellt werden kann.

Außerdem sollten Sie sich mit der Bedienung aller Bedienungselemente

vertraut machen. Lassen Sie niemals zu, dass jemand die Pumpe ohne

entsprechende Kenntnisse in Betrieb setzt.

Kinder und Haustiere müssen vom Betriebsbereich ferngehalten werden,

weil die Möglichkeit besteht, dass die heißen Motor-Bauteile

Verbrennungen verursachen.

Um Brandgefahr zu verhüten und für eine ausreichende Entlüftung zu

sorgen, die Pumpe bei Betrieb mindestens 1 Meter von Gebäudewänden

und anderen Geräten entfernt aufstellen. Keine leicht entzündlichen

Gegenstände in die Nähe der Pumpe stellen.

Die Pumpe auf eine feste, ebene Oberfläche stellen. Wenn die Pumpe

gekippt wird oder umfällt, kann es vorkommen, dass Kraftstoff ausläuft.

Aus Sicherheitsgründen niemals brennbare oder ätzende Flüssigkeiten wie

Benzin oder Säuren pumpen. Um eine Korrosion der Pumpenteile zu

vermeiden, kein Salzwasser, chemische Lösungen oder Lauge fördern. Die

Pumpe ist auch nicht zum Pumpen von Nahrungs-und Genussmittel wie

Wein oder Milch bestimmt.

Vor dem Start des Motors stets eine Vorbetriebsprüfung durchführen

(Seite ). Sie können dadurch einen Unfall oder eine Beschädigung des

Geräts vermeiden.

12
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LAGE DER SICHERHEITSAUFKLEBER2.

BEI BEDIENUNG ZU BEACHTEN

(WT20X)

(WT30X,WT40X)

Diese Aufkleber informieren über potentielle Gefahrenquellen, die schwere
Verletzungen verursachen können. Die in diese Anleitung erwähnten
Hinweisschilder und Sicherheitshinweise sorgfältig durchlesen.

Wenn ein Aufkleber abfällt oder nur noch schwer lesbar ist, können
Ersatzaufkleber von Ihrem Honda-Händler bezogen werden.

09/11/02 14:16:48 34YG0610_007
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(WT30X/
WT40X)

(WT20X)

Außer Typ DE:

Die Wasserpumpe ist mit Plaketten auf Französisch versehen.:

09/11/02 14:17:10 34YG0610_008
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CE-Markierung und Geräuschpegel

[nur Typ DE]

CE-MARK

[Beispiel: WT30X]

Hersteller und Anschrift

Herstellungsjahr

Gruppencode

WT20X WT30X,WT40X

GERÄUSCHPEGEL

Handelsvertretung
und Adresse

Maschinengewicht
(Standard-Spezifikation)

09/11/02 14:17:15 34YG0610_009
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BEZEICHNUNG DER BAUTEILE3.

LUFTFILTER

AUSPUFFTOPF

FÖRDERÖFFNUNG

ÖLEINFÜLLVERSCHLUSS/
ÖLMESSSTAB

ÖLABLASS-SCHRAUBE

SCHRAUBENSCHLÜSSEL

GASHEBEL

ANLASSERGRIFF

CHOKEHEBEL

KRAFTSTOFFHAHN

09/11/02 14:17:20 34YG0610_010
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TANKDECKEL

SAUGÖFFNUNG

PUMPENABLASS-SCHRAUBE

PUMPENDECKELKNOPF

ZÜNDSCHALTER

FÜLLWASSER-EINFÜLLVERSCHLUSS

09/11/02 14:17:23 34YG0610_011
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Den Saugschlauch anschließen.

Das Sieb vor Beginn des Pumpvorgangs am Ansaugschlauchende
montieren; durch das Sieb werden Fremdkörper aus der Pumpe
ferngehalten, die eine Verstopfung oder eine Beschädigung des Flügelrades
verursachen können.

1.

VORBEREITUNG4.

SCHLAUCHSCHELLE

SCHLAUCH-
ANSCHLUSSNIPPEL

SAUGSCHLAUCH

SAUGÖFFNUNG

SCHLAUCHSCHELLE
SCHLAUCH-
ANSCHLUSSNIPPEL SCHLAUCHSCHELLE

SCHLAUCHVERBINDUNGSDICHTUNG (handelsüblich)

SCHLAUCHVERBINDER (handelsüblich)

SCHLAUCHKLEMMRING
(handelsüblich)

SAUGSCHLAUCH
(handelsüblich)

SIEB

SAUGSCHLAUCH

Einen handelsüblichen Schlauch, ein Verbindungsstück und
Schlauchschellen verwenden. Der Schlauch muss armiert sein und darf
durch die Saugwirkung nicht in sich zusammenfallen. Der Saugschlauch soll
so kurz wie möglich gehalten werden; je kürzer der Pumpenabstand zum
Wasserspiegel, desto besser die Saugleistung. Auch die erforderliche
Selbstansaugzeit hängt von der Schlauchlänge ab.
Das mitgelieferte Sieb ist mit einer Schlauchschelle wie gezeigt am
Saugschlauchende anzubringen.

Das Verbindungsstück und die Schlauchschellen gut anziehen, um eine
Luftundichtigkeit und damit einen Verlust der Saugwirkung zu vermeiden.
Ein inkorrekt angeschlossener Saugschlauch verursacht eine schlechte
Pumpenleistung und mangelhafte Selbstansaugung.

Typ
UD, DE

Typ CAUSRÜSTUNGSTEILE

FILTER
Typ C
Typ UD, DE

SCHLAUCHKLEMMRING

SCHLAUCHVERBINDER

SCHLAUCHSCHELLE

SCHLAUCHVERBINDUNGSDICHTUNG

09/11/02 14:17:35 34YG0610_012
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Den Förderschlauch anschließen.

Die Pumpe auf keinen Fall ohne Füllwasser betreiben, da sie sonst überhitzt.

Bei längerem Trockenbetrieb wird die Pumpendichtung zerstört. Falls die

Pumpe trocken betrieben wurde, sofort den Motor abstellen und die Pumpe

abkühlen lassen, bevor Füllwasser nachgefüllt wird.

Anfüllwassermenge:

Den Füllwasserstand überprüfen.

2.

3.

WT20X:

WT30X, WT40X:

SCHLAUCHSCHELLE

FÖRDERSCHLAUCH

FÜLLWASSER-EINFÜLLVERSCHLUSS

WASSER

Einen handelsüblichen Schlauch, ein Verbindungsstück und eine
Schlauchschelle verwenden. Für beste Leistung einen kurzen Schlauch mit
großem Durchmesser verwenden. Lange Schläuche oder solche mit
geringem Durchmesser erhöhen den Reibungswiderstand und reduzieren die
Ausgangsleistung der Pumpe.

Die Schlauchschelle fest anziehen, damit sich der Schlauch unter hohem
Druck nicht lösen kann.

Die Pumpenkammer ist vor Betrieb ganz mit Wasser zu füllen.

14,0 L
15,0 L

09/11/02 14:17:44 34YG0610_013
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Das Motoröl spielt eine wichtige Rolle für die Motorleistung und die

Lebensdauer des Motors. Nichtlösliche Öle und 2-Takt-Öle sind ungeeignet

und deshalb nicht zu empfehlen.

Den Ölstand überprüfen.

Den Ölstand bei ausgeschaltetem Motor und auf waagrechtem

Untergrund überprüfen.

1.

ÜBERPRÜFUNG VOR DER INBETRIEBNAHME5.

OBERER STAND

ÖLEINFÜLLÖFFNUNG

ÖLEINFÜLLVERSCHLUSS/ÖLMESSSTAB

UMGEBUNGSTEMPERATUR

Verwenden Sie ein Motoröl für Viertaktmotoren, das die Anforderungen für
API-Serviceklasse SE oder höher (bzw. gleichwertig) erfüllt oder überschreitet.
Prüfen Sie stets das API-Service-Etikett am Ölbehälter, um sicherzugehen,
dass es die Buchstaben SE oder die einer höheren Klasse (bzw.
entsprechende) enthält.

SAE 10W-30 empfiehlt sich für allgemeinen
Gebrauch. Andere in der Tabelle
angegebene Viskosi täten können
v e r w e n d e t w e r d e n , w e n n d i e
durchschnittliche Temperatur in Ihrem
Gebiet innerhalb des angezeigten Bereichs
liegt.

Den Öleinfüllverschluss/Ölmessstab entfernen und sauber wischen.
Den Öleinfüllverschluss/Ölmessstab in den Öleinfüllstutzen einführen, aber
nicht einschrauben.
Bei niedrigem Ölstand empfohlenes Öl bis zum Rand des Öleinfüllstutzens
nachfüllen.

09/11/02 14:17:52 34YG0610_014



13

Den Kraftstoffstand überprüfen.

Wiederholten oder längeren Kontakt mit der Haut, sowie das Einatmen

von Dämpfen vermeiden.

AUSSERHALB DER REICHWEITE VON KINDERN AUFBEWAHREN.

Darauf achten, dass beim Auftanken kein Kraftstoff verschüttet wird.

Benzindämpfe oder verschütteter Kraftstoff können sich entzünden. Falls

Benzin verschüttet wurde, unbedingt sicherstellen, dass dieser Bereich vor

dem Starten des Motors vollkommen trocken ist und dass sich die

Benzindämpfe verflüchtigt haben.

In einem gut belüfteten Bereich bei abgestelltem Motor auftanken. Im

Arbeitsbereich bzw. Lagerungsbereich des Kraftstoffs nicht rauchen und

kein offenes Feuer oder Funkenbildung zulassen.

Benzin ist äußerst feuergefährlich und unter bestimmten Bedingungen

explosiv.

Benzinersatz ist nicht zu empfehlen, weil dieser die Bauteile des

Kraftstoffsystems angreifen kann.

2.

(Filtertyp)

25 mm

(Nicht-Filtertyp)

KRAFTSTOFFTANK-OBERSEITE KRAFTSTOFF-
HÖCHSTSTAND

KRAFTSTOFF-
HÖCHSTSTAND

Bleifreies Kraftfahrzeugbenzin mit einer Research-Oktanzahl von 91 oder
höher (einer Pump Octane Number von 86 oder höher) verwenden.
Niemals abgestandenes oder verschmutztes Benzin bzw. ein Öl/Benzin-
Gemisch verwenden. Darauf achten, dass weder Schmutz noch Wasser in
den Kraftstofftank gelangt.

Nach dem Tanken sicherstellen, dass der Tankdeckel einwandfrei
verschlossen ist.

Den Kraftstofftank nicht ganz auffüllen. Den Tank bis etwa 25 mm unter der
Oberseite füllen, um Platz für eine eventuelle Ausdehnung des Kraftstoffs zu
lassen. Je nach Betriebsbedingungen muss der Kraftstoffstand weiter
gesenkt werden.

Nachtanken, wenn nur noch wenig Kraftstoff im Tank ist.

Bei auf ebenem Untergrund gestopptem Motor den Kraftstofftankdeckel
abnehmen, und den Kraftstoffstand kontrollieren.

09/11/02 14:18:00 34YG0610_015
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Alkoholhaltiges Benzin

Einflussfaktoren wie Lichteinstrahlung, Umgebungstemperatur und Lagerzeit
können die Beschaffenheit des Benzins verändern.
In krassen Fällen kann Benzin schon innerhalb von 30 Tagen unbrauchbar
werden.

Wenn eine längere Außerbetriebsetzung (länger als 30 Tage) geplant ist,
Kraftstofftank und Vergaser entleeren (siehe Seite ).

Benzin sollte in einem zugelassenen Kraftstoffbehälter aufbewahrt werden,
um eine Qualitätsminderung hinauszuzögern.

Frisches und sauberes Benzin verwenden.
Nur das vorgeschriebene Benzin verwenden (siehe Seite ).

Um derartige Schäden zu vermeiden, sollten Sie sich an die folgenden
Empfehlungen halten:

Schäden, die sich auf den Gebrauch minderwertigen Benzins zurückführen
lassen, sind von der Garantie nicht abgedeckt.

Durch Gebrauch verunreinigten Benzins kann ein ernsthafter Motorschaden
verursacht werden (Vergaserverstopfung, Ventilklemmen usw.).

Bevor Sie Benzin bei einer Ihnen unbekannten Tankstelle kaufen, sollten
Sie zunächst feststellen, ob das Benzin Alkohol enthält, und wenn ja,
welchen Typ und zu welchem Prozentsatz.
Falls Sie bei Betrieb mit alkoholhaltigem Benzin, bzw. einem solchen, bei
dem Sie Alkoholzumischung vermuten, unerwünschte Symptome
feststellen, sollten Sie zu einer Benzinsorte wechseln, die mit Sicherheit
keinen Alkohol enthält.

Kraftstoffsystemschäden und Motorleistungsstörungen, die sich auf den
Gebrauch von Benzin mit Alkoholgehalt zurückführen lassen, sind von der
Garantie nicht abgedeckt.
Honda kann den Gebrauch von Benzin mit Methanolgehalt nicht gutheißen,
da dessen Eignung nicht schlüssig bewiesen ist.

Falls Sie sich für die Verwendung von alkoholhaltigem Benzin (Gasohol)
entscheiden, vergewissern Sie sich, dass seine Oktanzahl mindestens so hoch
ist wie die für bleifreies Benzin empfohlene. Es gibt zwei Arten von
‘‘Gasohol’’: Die eine enthält Äthanol und die andere Methanol. Verwenden
Sie kein Gasohol, das mehr als 10% Äthanol enthält. Verwenden Sie kein
Benzin mit beigemischtem Methanol (Methyl- oder Holzalkohol), das nicht
auch Lösungs- und Rostschutzmittel für Methanol enthält. Verwenden Sie auf
keinen Fall Benzin mit einem Methanolanteil von mehr als 5%, selbst wenn es
Lösungs- und Rostschutzmittel enthält.

13

34
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Den Luftfiltereinsatz überprüfen.

Lassen Sie den Motor niemals ohne Luftfilter laufen. Wenn Fremdkörper, wie

z.B. Staub und Schmutz, durch den Vergaser in den Motor gesaugt werden,

verschleißt dieser schnell.

3.

LUFTFILTERDECKEL

FLÜGELMUTTER

FILTEREINSATZ

Nachprüfen, ob die Luftfiltereinsätze sauber und in gutem Zustand sind.
Gegebenenfalls die Einsätze reinigen oder auswechseln (siehe Seite ).

Die Flügelmutter abschrauben und den Luftfilterdeckel abnehmen.

26
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STARTEN DES MOTORS6.

EIN

EIN

CHOKEHEBEL

ZÜNDSCHALTER

EIN

EIN

GGEESSCCHHLLOOSSSSEENN

GESCHLOS-
SEN

KRAFTSTOFFHAHN

Den Kraftstoffhahn aufdrehen.

Den Zündschalter einschalten.

Den Choke nicht benutzen, wenn der Motor warm oder die Lufttemperatur
hoch ist.

Den Chokehebel schließen.

1.

2.

3.

09/11/02 14:18:22 34YG0610_018
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Den Anlassergriff nicht gegen den Motor zurückschnellen lassen, um eine

Beschädigung des Anlassers zu verhindern.

LLAANNGGSSAAMM

GASHEBEL

SCHNELL LANGSAM

ANLASSERGRIFF

Ziehrichtung

Den Gashebel etwas nach links bewegen.

Den Startgriff leicht ziehen, bis Widerstand zu spüren ist, dann den Griff
kräftig in Pfeilrichtung durchziehen, wie unten gezeigt.

4.

5.

09/11/02 14:18:28 34YG0610_019
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CHOKEHEBEL

GEÖFFNET

GGEEÖÖFFFFNNEETT

GGEESSCCHHLLOOSSSSEENN

GESCHLOS-
SEN

Den Motor einige Minuten lang warmlaufen lassen. Wenn der Choke-Hebel
auf CLOSED gestellt worden ist, ihn allmählich in die Stellung OPEN
bringen, während der Motor warmläuft.

6.

09/11/02 14:18:32 34YG0610_020
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Vergasermodifikation für Betrieb in großer Höhenlage

Wenn der Vergaser für Betrieb in großer Höhenlage modifiziert worden ist,

wird bei Betrieb in niedrigeren Lagen ein zu mageres Gemisch aufbereitet.

Betrieb mit einem modifizierten Vergaser in kleineren Höhenlagen als 1.500

Meter kann zu Motorheißlauf und schweren Motorschäden führen. Für

Gebrauch in niedrigeren Höhen lassen Sie den Vergaser von Ihrem Händler

auf die ursprünglichen Werksspezifikationen zurückstellen.

In großen Höhenlagen ist das Standard-Kraftstoff-/Luftgemisch des Vergasers
zu fett. Die Leistung nimmt ab, der Kraftstoffverbrauch hingegen zu. Ein sehr
fettes Gemisch führt auch zu einer Verschmutzung der Zündkerze und zu
Startproblemen. Längerer Betrieb in einer Höhenlage, die nicht in den Bereich
fällt, für den dieser Motor als geeignet befunden worden ist, kann erhöhte
Emissionswerte zur Folge haben.

Selbst bei Vergasermodifikation nimmt die Motorleistung pro 300 m
Höhenzunahme um etwa 3,5 % ab. Ohne Vergasermodifikation ist die
Auswirkung der Höhenlage auf die Motorleistung noch größer.

Die Motorleistung bei Betrieb in großer Höhenlage kann durch entsprechende
Vergasermodifikationen verbessert werden. Wenn die Wasserpumpe stets in
Höhenlagen von über 1.500 Metern betrieben wird, lassen Sie diese
Vergasermodifikationen von Ihrem autorisierten Honda-Wartungshändler
vornehmen. Wenn der Motor in großen Höhenlagen mit den entsprechenden
Vergasermodifikationen betrieben wird, erfüllt er während seiner gesamten
Lebensdauer jede Emissionsnorm.

09/11/02 14:18:37 34YG0610_021
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BEDIENUNG7.

Ölwarnsystem (bei entsprechender Ausstattung)

GASHEBEL

LLAANNGGSSAAMM

LANGSAMSCHNELL

SSCCHHNNEELLLL

Den Motor gemäß dem auf Seite beschriebenen Verfahren starten.

Den Gashebel auf die gewünschte Drehzahl einstellen.

Nach Starten des Motors den Gashebel zur Selbstansaugung auf FAST stellen
und die Pumpenleistung überprüfen.

Die Pumpenleistung wird durch Einstellen der Motordrehzahl reguliert. Wenn
der Gashebel in Richtung der FAST-Position geschoben wird, hat dies eine
höhere Pumpenleistung zur Folge; wird der Gashebel in Richtung SLOW-
Position verstellt, reduziert sich die Förderleistung.

Wenn der Motor stoppt und sich nicht mehr anlassen lässt, vor einer
Störungssuche in anderen Bereichen den Ölstand überprüfen (siehe Seite

).

Das Ölwarnsystem verhindert Motorschäden, die durch eine nicht
ausreichende Ölmenge entstehen können. Bevor der Ölstand im
Kurbelgehäuse auf einen nicht mehr ausreichenden Pegel abfällt, wird der
Motor durch das Ölwarnsystem automatisch abgestellt (der Zündschalter
verbleibt allerdings auf der ON-Position).

1.

2.

16

12
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ABSTELLEN DES MOTORS8.

GASHEBEL

ZÜNDSCHALTER

AUS

AUS

LANGSAM

LLAANNGGSSAAMM

Um den Motor im Notfall abzustellen, den Zündschalter ausschalten.

Den Zündschalter ausschalten.

Stoppen des Motors unter normalen Bedingungen:

Den Gashebel bis zum Anschlag nach rechts bewegen.

2.

1.

09/11/02 14:18:51 34YG0610_023
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KRAFTSTOFFHAHN

EIN

ABLASSSCHRAUBE

AUS AAUUSS

Nach Gebrauch die Pumpenablassschraube herausdrehen (siehe Seite ),
um die Pumpenkammer zu entleeren. Den Ansaugwassereinfüllverschluss
abnehmen, und die Pumpenkammer mit sauberem Frischwasser spülen. Das
Wasser von der Pumpenkammer ablaufen lassen, dann Einfüllverschluss und
Ablassschraube wieder anbringen.

Den Kraftstoffhahnhebel zudrehen (auf OFF stellen).3.

28
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Zur Wartung und Reparatur verwenden Sie Original-Honda-Teile oder solche

gleichwertiger Qualität und Beschaffenheit. Durch den Gebrauch von

Austauschteilen, die Hondas Qualitätsnormen nicht erfüllen, kann die

Wasserpumpe beschädigt werden.

Den Motor abstellen, bevor irgendwelche Wartungsarbeiten ausgeführt

werden. Wenn der Motor laufen muss, für gute Belüftung der Umgebung

sorgen. Die Auspuffgase enthalten giftiges Kohlenmonoxid, das

Bewusstlosigkeit verursachen und zum Tode führen kann.

WARTUNG9.

Inspektion und Einstellung der Wasserpumpe in regelmäßigen Abständen
sind Voraussetzung für eine andauernd hohe Leistung. Regelmäßige
Wartung trägt auch zu einer langen Lebensdauer bei. Die erforderlichen
Wartungsintervalle und die Art der durchzuführenden Wartungsarbeiten
werden in der Tabelle auf der nächsten Seite beschrieben.

09/11/02 14:19:00 34YG0610_025
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Wartungsplan

Gegenstand

Zu jedem angegebenen M onats - oder

Betriebsstundenintervall warten, je nachdem, was

zuerst eintrifft.

NORMALE WARTUNGSPERIODE (3) Erster

Monat

oder

20

Stunden.

Alle 3

Monate

oder

50

Stunden

(1)

Motoröl

Luftfilter

Ablagerungsbecher

Zündkerze

Funkenschutz

(bei Typen mit entsprechender

Ausstattung)

Leerlaufdrehzahl

Ventilspiel

Brennraum

Kraftstofftank und -filter

Kraftstoffschlauch

Pumpenrad

Pumpenradspiel

Pumpeneinlaßventil

Alle 500 Stunden (2)

Alle 2 Jahre (erforderlichenfalls auswechseln) (2)

Füllstand kontrollieren

Wechseln

Überprüfen

Reinigen

Auswechseln

Reinigen

Überprüfen - einstellen

Auswechseln

Reinigen

Überprüfen - einstellen

Überprüfen - einstellen

Reinigen

Reinigen

Überprüfen

Überprüfen

Überprüfen

Überprüfen

Jedes

Jahr

oder

alle 300

Stunden

(2)

(2)

(2)

(2)

(2)

Bei Verwendung in staubiger Umgebung häufiger warten.

Nur den Papiereinsatz auswechseln.

Diese Wartungsarbeiten sollten von Ihrem Wartungshändler ausgeführt werden.

Bei gewerblicher Verwendung die Betriebsstunden registrieren, um die korrekten Wartungsintervalle

bestimmen zu können.

In Europa und anderen Ländern, wo die Maschinenrichtlinie 2006/42/EC anzuwenden ist, empfiehlt es sich,

diese Reinigung von Ihrer Kundendienstwerkstatt vornehmen zu lassen.

Alle 6

Monate

oder

100

Stunden

(4)

(2)

(1)

(2)

(3)

(4)

Bei jedem

Gebrauch

09/11/02 14:19:11 34YG0610_026
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Ölwechsel1.

DICHTSCHEIBE

ÖLSTAND

ABLASSSCHRAUBE

ÖLEINFÜLLVERSCHLUSS/
ÖLMESSSTAB

Das Öl bei noch warmem Motor ablassen, um schnelles und vollständiges
Ablassen zu gewährleisten.

Öleinfülldeckel/Tauchstab und Ablassschraube entfernen und das Öl
ablassen.

Das empfohlene Öl bis zur vorgeschriebenen Markierung einfüllen (siehe
Seite ).

Die Ablassschraube mit einer neuen Dichtungsscheibe sicher anbringen.

ÖLFASSUNGSVERMÖGEN:

Bitte beachten Sie bei der Beseitigung des Altöls die entsprechenden
Umweltschutzbestimmungen. Wir empfehlen, das Öl in einem
verschlossenen Behälter zu einer Altöl-Sammelstelle zu bringen. Das
gebrauchte Motoröl nicht in den Abfall werfen oder in die Kanalisation, den
Abfluss oder auf den Boden gießen.

Waschen Sie nach dem Umgang mit Altöl Ihre Hände mit Wasser und Seife.

0,6 L
1,1 L
1,1 L

1.

2.
3.

WT30X…
WT20X…

WT40X…

12
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Reinigen des Luftfilters

Niemals Benzin oder Lösemittel mit niedrigem Flammpunkt zum Reinigen

verwenden. Ein Feuer oder eine Explosion könnte die Folge sein.

Lassen Sie den Motor niemals ohne Luftfilter laufen. Wenn Fremdkörper, wie

z.B. Staub und Schmutz, durch den Vergaser in den Motor gesaugt werden,

verschleißt dieser schnell.

2.

FLÜGELMUTTER

LUFTFILTERDECKEL

FLÜGELMUTTER

SCHAUMSTOFFEIN-
SATZ

PAPIEREINSATZ

Schaumeinsatz: Den Einsatz in
warmem Seifenwasser auswaschen,
abspülen und gründlich trocknen
lassen. Wahlweise den Einsatz in
einer Reinigungslösung mit hohem
Flammpunkt auswaschen und
trocknen lassen.
Den Einsatz mit sauberem Motoröl
tränken und überschüssiges Öl
ausdrücken. Der Motor raucht beim
anfänglichen Anlaufen, wenn zu viel
Öl im Schaumeinsatz zurückbleibt.
Papiereinsatz: Den Einsatz mehrmals
leicht gegen eine harte Oberfläche
klopfen, um überschüssigen Schmutz
zu entfernen, oder Druckluft von
innen nach außen durch den Filter
blasen. Niemals versuchen, den
Schmutz abzubürsten, weil dieser
sonst in die Fasern gedrückt wird. Bei
übermäßiger Verschmutzung ist der
Papiereinsatz zu ersetzen.

Ein schmutziger Luftfilter behindert den Luftstrom zum Vergaser. Um
Vergaserstörungen zu vermeiden, den Luftfilter regelmäßig reinigen. Den
Filter häufiger reinigen, wenn die Pumpe in äußerst staubiger Umgebung
betrieben wird.

Die Flügelmuttern abschrauben und
den Luftfilterdeckel abnehmen. Die
Einsätze entnehmen und trennen.
Beide Einsätze sorgfältig auf Risse
und Löcher prüfen; bei Beschädigung
auswechseln.

1.

2.

3.
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Wartung der Zündkerzen

Während des Betriebs wird der Auspuff extrem heiß und verbleibt auch nach

dem Abstellen des Motors für eine Weile heiß. Vorsicht, nicht den heißen

Auspuff zu berühren.

3.

AUSPUFFTOPF

ZÜNDKERZENSCHLÜSSEL

KERZENSTECKER

Um einwandfreien Motorbetrieb zu gewährleisten, muss die Zündkerze einen
richtigen Elektrodenabstand haben und frei von Verbrennungsrückständen
sein.

Empfohlene Zündkerze:
BPR6ES (NGK)
W20EPR-U (DENSO)

Die Zündkerze mit einem Zündkerzenschlüssel der korrekten Größe
herausdrehen.

Die Zündkerze einer Sichtprüfung unterziehen. Eine Zündkerze, die
abgenutzt ist, oder deren Isolator Risse bzw. Absplitterungen aufweist,
muss ausgewechselt werden. Wenn die Zündkerze wieder verwendet
werden soll, mit einer Drahtbürste reinigen.

Den Zündkerzenstecker abtrennen, und jeglichen Schmutz im
Zündkerzenbereich beseitigen.

2.

3.

1.
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Nur die empfohlene oder eine gleichwertige Zündkerze verwenden. Durch

den Gebrauch von Zündkerzen mit falschem Wärmewert können

Motorschäden verursacht werden.

Die Zündkerze muss gut festgezogen sein. Eine schlecht angezogene

Zündkerze kann sehr heiß werden und eine Beschädigung des Motors

verursachen.

SEITENELEKTRODE

DICHTSCHEIBE

0,7 0,8 mm

Den Elektrodenabstand mit einer Fühlerlehre messen.
Den Abstand erforderlichenfalls durch entsprechendes Biegen der
Masseelektrode berichtigen.
Vorgeschriebener Elektrodenabstand:

Den Zündkerzenstecker sicher aufsetzen.

Wenn eine neue Zündkerze eingebaut wird, sie nach dem Aufsitzen um 1/2
Umdrehung anziehen, um den Dichtring zusammenzudrücken. Wenn
dieselben Kerzen wieder eingebaut werden, sie nach dem Aufsitzen nur um
1/8 bis 1/4 Umdrehung anziehen.

Die Zündkerze nach dem Aufsitzen mit einem Zündkerzenschlüssel
festziehen, um die Scheibe zusammenzudrücken.

Sicherstellen, dass sich die Dichtungsscheibe in gutem Zustand befindet,
und die Zündkerze von Hand eindrehen, um ein Verdrehen des Gewindes
zu vermeiden.

0,7 0,8 mm

7.

5.

6.

4.
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Wartung des Pumpengehäuses4.

KNÖPFE

KNÖPFE

O-RING

DIFFUSOR

PUMPENGEHÄUSE

PUMPENABLASS-SCHRAUBE

SCHRAUBEN
SCHLÜSSEL

SCHRAUBENSCHLÜSSEL

PUMPENDECKEL

Nach jedem Gebrauch ist das Innere des Pumpengehäuses folgendermaßen
zu reinigen:

Den Pumpendeckel und Diffusor vom Pumpengehäuse abnehmen, dann
Pumpengehäuse und Diffusor von jeglichem Schmutz säubern.

Danach die Pumpen-Abdeckknöpfe
mit dem Schraubenschlüssel lockern.

Die Pumpenablassschraube mit dem
Schlüssel vom Pumpendeckel
herausdrehen, um das Wasser vom
Inneren abzulassen.

1.

2.

3.
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DECKEL-O-RING

ABLASSSCHRAUBE

PUMPENDECKEL

KNOPF

SCHRAUBENSCHLÜSSEL

Den Pumpendeckel am Pumpengehäuse anbringen und die Knöpfe
handfest anziehen. Danach die Knöpfe mit dem Schraubenschlüssel gut
festziehen.

Nach dem Anziehen des Pumpendeckelknopfes den Pumpendeckel und
das Pumpengehäuse überprüfen, um sicherzustellen, dass Wasser ausläuft.

Den O-Ring in den Pumpendeckel einsetzen und dabei Acht geben, dass
der O-Ring nicht beschädigt wird.

Die Pumpenablassschraube in den Pumpendeckel eindrehen.

4.

5.

6.
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Funkenschutzwartung (Typen mit entsprechender Ausstattung)

Der Funkenfänger muss alle 100 Betriebsstunden gereinigt werden, um seine

Leistungsfähigkeit aufrechtzuerhalten.

Der Schalldämpfer wird bei Betrieb sehr heiß, und er bleibt nach Abstellen

des Motors noch eine bestimmte heiß. Darauf achten, den Schalldämpfer

nicht zu berühren, während dieser heiß ist. Vor Beginn der Arbeit diesen

abkühlen lassen.

WT30X·WT40X

5.

AUSPUFFTOPFSCHUTZ

FUNKENFÄNGER

5-mm-SCHRAUBEN

4-mm-SCHRAUBEN

4-mm-SCHRAUBEN

FUNKENFÄNGERAUSPUFFTOPF

55--mmmm--SSCCHHRRAAUUBBEENN

[nur Typ WT40X]

Die sechs 5-mm-Schrauben vom Auspufftopfschutz herausdrehen, und den
Auspufftopfschutz abnehmen.
Die 4-mm-Schraube vom Funkenschutz herausdrehen, und den
Funkenschutz vom Auspufftopf abnehmen.

In Europa und anderen Ländern, wo die Maschinenrichtlinie 2006/42/EC
anzuwenden ist, empfiehlt es sich, diese Reinigung von Ihrer
Kundendienstwerkstatt vornehmen zu lassen.

1.

2.
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WT20X

AUSPUFFTOPF

FUNKENFÄNGER

SCHALLDÄMPFER-HITZESCHILD

5-mm-SCHRAUBEN

4-mm-SCHRAUBE

Die vier 5-mm-Schrauben vom Auspufftopfschutz herausdrehen, und den
Auspufftopfschutz abnehmen.
Die 4-mm-Schraube vom Funkenschutz herausdrehen, und den
Funkenschutz vom Auspufftopf abnehmen.

1.

2.
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FUNKENFÄNGERSIEB

Ölkohleablagerungen mit einer Bürste vom Funkenschutzsieb entfernen.
Darauf achten, das Sieb nicht zu beschädigen.

Der Funkenschutz darf keine Risse oder Löcher aufweisen. Erforderlichenfalls
auswechseln.

Funkenschutz und Auspufftopfschutz in der umgekehrten Reihenfolge der
Demontage anbringen.

3.

4.
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Um Verbrennungen oder Feuergefahr zu vermeiden, vor dem Transport

oder der Lagerung in Gebäuden den Motor abkühlen lassen.

Beim Transport der Pumpe das Kraftstoffventil auf OFF stellen und die

Pumpe waagerecht halten, um ein Auslaufen des Kraftstoffs zu vermeiden.

Verschütteter Kraftstoff oder Kraftstoffdämpfe können sich entzünden.

Benzin ist äußerst leicht entzündlich und unter bestimmten Bedingungen

explosiv. Nicht rauchen und offene Flammen oder Funken aus diesem

Bereich fernhalten.

TRANSPORT/LAGERUNG10.

PUMPENABLASS-SCHRAUBE

ABLASSSCHRAUBE FILTERBECHER

Vor einer längeren Außerbetriebsetzung der Pumpe:

Einen Lagerbereich wählen, an dem weder hohe Feuchtigkeit auftreten,
noch viel Staub aufkommen kann.
Das Pumpeninnere reinigen.....
Vor dem Abstellen sauberes Wasser durch die Pumpe pumpen, da
anderenfalls das Pumpenrad beim Neustart beschädigt werden kann. Nach
dem Spülen die Pumpenablaßschraube herausdrehen, möglichst viel
Wasser vom Pumpengehäuse ablassen, dann die Schraube wieder
eindrehen.

Den Kraftstoff ablassen.....

Bei zugedrehtem Kraftstoffhahn (auf OFF) Ablaßschraube und
Ablagerungsbecher vom Vergaser abnehmen, und den Vergaser
entleeren. Das Benzin in einen geeigneten Behälter ablassen.
Den Kraftstoffhahn aufdrehen (auf ON stellen), und das Benzin vom
Kraftstofftank in den vorgesehenen Behälter ablassen.
Vergaserablaßschraube und Ablagerungsbecher wieder anbringen.

1.

2.

3.

a.

b.

c.
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Die Markierung an der Anlasserscheibe
auf das Loch im oberen Teil des
Rücklaufanlassers ausrichten.

Das Motoröl wechseln.
Die Zündkerze herausdrehen, und einen Eßlöffel sauberen Motoröls in den
Zylinder füllen. Den Motor einige Male durchdrehen, um das Öl zu verteilen,
dann die Zündkerze wieder eindrehen.
Den Startgriff ziehen, bis Widerstand zu spüren ist. Weiterziehen, bis die
Kerbe an der Starterriemenscheibe auf die Öffnung an der
Startzugvorrichtung ausgerichtet ist (siehe Abbildung unten). Nun sind die
Ventile für Ein- und Auslaß geschlossen, wodurch das Innere des Motors
besser gegen Korrosion geschützt ist.
Die Pumpe abdecken, um Staub fernzuhalten.

4.
5.

6.

7.
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11.

Wenn Benzin verschüttet worden ist, vergewissern Sie sich, dass die

Umgebung getrocknet ist, bevor Sie den Motor wieder starten.

Kraftstoffdämpfe und verschütteter Kraftstoff können sich entzünden.

FEHLERDIAGNOSE

Wenn der Motor nicht startet:
Steht der Motorschalter auf ON?
Ist ausreichend viel Öl im Motor?
Ist der Kraftstoffhahn aufgedreht (Stellung ON)?
Ist Benzin im Tank?
Erreicht Benzin den Vergaser?
Zur Kontrolle die Ablaßschraube bei aufgedrehtem (auf ON gestelltem)
Kraftstoffhahn lösen.

Ist die Zündkerze in gutem Zustand?

Die Zündkerze herausdrehen und überprüfen. Die Zündkerze reinigen, den
Elektrodenabstand nachste l len und die Kerze abtrocknen.
Erforderlichenfalls auswechseln.

Wenn der Motor immer noch nicht startet, lassen Sie die Wasserpumpe
von einem autorisierten Honda-Händler überprüfen.

Ist der Filter verstopft?
Sind die Schlauchschellen sicher angebracht?
Sind die Schläuche beschädigt?
Ist die Saughöhe zu groß?
Wenn die Pumpe immer noch nicht funktioniert, lassen Sie sie von einem
autorisierten Honda-Händler überprüfen.

Ist die Pumpe voll angesaugt?
Wenn die Pumpe kein Wasser pumpen kann:

1.

7.

6.

2.
3.
4.
5.

2.
3.
4.
5.
6.

1.
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Abmessungen und Gewicht

Pumpe

Motor

TECHNISCHE DATEN12.

WT20X
WAAJ

Modell
Power
Produkt-Gruppencode

620 mm
460 mm
465 mm
47 kg

GX160 K1

Länge
Breite
Höhe
Trockengewicht [gewicht]

Die Nennleistung des in diesem Dokument angegebenen Motors ist die
Nettoleistung, die an einem Produktionsmotor für das Motormodell
getestet und gemäß SAE J1349 bei 3.600 U/min (Motor-Nettoleistung) und
bei 2.500 U/min (Max. Motor-Nettodrehmoment) gemessen wurde. Die
Leistung von massenproduzierten Motoren kann von diesem Wert
abweichen.
Die tatsächliche Leistung des im Endprodukt eingebauten Motors hängt
von zahlreichen Faktoren ab, u. a. von der Betriebsdrehzahl des Motors im
Einsatz, den Umweltbedingungen, der Wartung und anderen Variablen.

Saugkanal-Durchmesser

Gesamtförderhöhe
Saughöhe
Höchstförderkapazität
Selbstansaugzeit

Modell
Motortyp

Hubraum
[Bohrung Hub]
Motor-Nettoleistung

Max.
Motor-Nettodrehmoment

Kühlsystem
Zündanlage
Zapfwellendrehung Im Gegenuhrzeigersinn

Transistor-Magnetzündung
Gebläsekühlung

10,3 N·m (1,05 kgf·m)/2.500 min (U/min)

3,6 kW (4,9 PS)/3.600 min (U/min)
68,0 45,0 mm
163 cm

4-Takt, 1-Zylinder-Motor mit
obengesteuertem Ventil

60 Sekunden bei 4,5 m

8 m
30 m
50 mm
50 mm

3,1 L

710 L /min

Förderkanal-Durchmesser

(gemäß SAE J1349 )

(gemäß SAE J1349 )

Kraftstofftank-Fassungsvermögen
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Abmessungen und Gewicht

Motor

Pumpe

Modell
Power
Produkt-Gruppencode

WT30X
WABJ

660 mm
495 mm
515 mm
60 kg

GX240 K1

Länge
Breite
Höhe
Trockengewicht [gewicht]

Modell
Motortyp

Hubraum
[Bohrung Hub]
Motor-Nettoleistung

Max.
Motor-Nettodrehmoment

Kühlsystem
Zündanlage
Zapfwellendrehung

Die Nennleistung des in diesem Dokument angegebenen Motors ist die
Nettoleistung, die an einem Produktionsmotor für das Motormodell
getestet und gemäß SAE J1349 bei 3.600 U/min (Motor-Nettoleistung) und
bei 2.500 U/min (Max. Motor-Nettodrehmoment) gemessen wurde. Die
Leistung von massenproduzierten Motoren kann von diesem Wert
abweichen.
Die tatsächliche Leistung des im Endprodukt eingebauten Motors hängt
von zahlreichen Faktoren ab, u. a. von der Betriebsdrehzahl des Motors im
Einsatz, den Umweltbedingungen, der Wartung und anderen Variablen.

Saugkanal-Durchmesser

Gesamtförderhöhe
Saughöhe
Höchstförderkapazität
Selbstansaugzeit 90 Sekunden bei 4,5 m

8 m
27 m

Im Gegenuhrzeigersinn
Transistor-Magnetzündung
Gebläsekühlung

15,3 N·m (1,56 kgf·m)/2.500 min (U/min)

5,3 kW (7,2 PS)/3.600 min (U/min)
73,0 58,0 mm
242 cm

4-Takt, 1-Zylinder-Motor mit
obengesteuertem Ventil

5,3 L

1.210 L

80 mm
80 mm

/min

(gemäß SAE J1349 )

(gemäß SAE J1349 )

Kraftstofftank-Fassungsvermögen

Förderkanal-Durchmesser
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Abmessungen und Gewicht

Motor

Pumpe

Modell
Power
Produkt-Gruppencode

WT40X
WACJ

735 mm
535 mm
565 mm
78 kg

GX340 K1

Länge
Breite
Höhe
Trockengewicht [gewicht]

Modell
Motortyp

Hubraum
[Bohrung Hub]
Motor-Nettoleistung

Max.
Motor-Nettodrehmoment

Kühlsystem
Zündanlage
Zapfwellendrehung

Die Nennleistung des in diesem Dokument angegebenen Motors ist die
Nettoleistung, die an einem Produktionsmotor für das Motormodell
getestet und gemäß SAE J1349 bei 3.600 U/min (Motor-Nettoleistung) und
bei 2.500 U/min (Max. Motor-Nettodrehmoment) gemessen wurde. Die
Leistung von massenproduzierten Motoren kann von diesem Wert
abweichen.
Die tatsächliche Leistung des im Endprodukt eingebauten Motors hängt
von zahlreichen Faktoren ab, u. a. von der Betriebsdrehzahl des Motors im
Einsatz, den Umweltbedingungen, der Wartung und anderen Variablen.

Saugkanal-Durchmesser

Gesamtförderhöhe
Saughöhe
Höchstförderkapazität
Selbstansaugzeit 150 Sekunden bei 4,5 m

8 m
26 m

Im Gegenuhrzeigersinn
Transistor-Magnetzündung
Gebläsekühlung

22,1 N·m (2,25 kgf·m)/2.500 min (U/min)

7,1 kW (9,7 PS)/3.600 min (U/min)
82,0 64,0 mm
337 cm

4-Takt, 1-Zylinder-Motor mit
obengesteuertem Ventil

6,1 L

1.640 L

100 mm
100 mm

/min

(gemäß SAE J1349 )

(gemäß SAE J1349 )

Kraftstofftank-Fassungsvermögen

Förderkanal-Durchmesser
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Geräusch

SPEZIFIKATION WARTUNG

Abstimmung

GEGENSTAND

Modell
Schalldruckpegel an der Arbeitsstation
(EN809: 1998/AC: 2001)
Unsicherheit
Gemessener Schallleistungspegel
(2000/14/EC, 2005/88/EC)
Unsicherheit
Garantierter Schallleistungspegel
(2000/14/EC, 2005/88/EC)

3 dB (A) 2 dB (A) 2 dB (A)
106 dB (A) 110 dB (A) 110 dB (A)

3 dB (A) 2 dB (A) 2 dB (A)

92 dB (A) 93 dB (A) 96 dB (A)

103 dB (A) 108 dB (A) 108 dB (A)

EINLASS:
0,13 0,17 mm (kalt)

AUSLASS:
0,18 0,22 mm (kalt)

0,7 0,8 mm Siehe Seite 28
Wenden Sie sich
bitte an Ihren
autorisierten
Honda-Händler

Elektrodenabstand
Ventilspiel

Weitere Einstellungen sind nicht erforderlich.

WT40XWT30XWT20X

Sonstige Spezifikation

09/11/02 14:21:13 34YG0610_042



Pour plus d’informations, s’adresser au Centre d’informations clients Honda à
l’adresse ou numéro de téléphone suivants:

Para obtener más información, póngase en contacto con el Centro de información
para clientes Honda en la dirección o número de teléfono siguientes:

ADRESSES DES PRINCIPAUX CONCESSIONNAIRES Honda

DIRECCIONES DE LOS PRINCIPALES CONCESIONARIOS Honda

MAJOR Honda DISTRIBUTOR ADDRESSES

ADRESSEN DER WICHTIGSTEN Honda-HAUPTHÄNDLER

For further information, please contact Honda Customer Information
Centre at the following address or telephone number:

Wei tere In format ionen erhal ten Sie gerne vom Honda-
Kundeninformationszentrum unter der folgenden Adresse oder
Telefonnummer:
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AUSTRIA FINLANDCROATIA

BALTIC STATES

(Estonia/Latvia/

Lithuania)

CZECH REPUBLIC GERMANY

BULGARIA DENMARK GREECE

CYPRUS FRANCE

BELGIUM

Honda Motor Europe (North) OY Brandt AB.Hongoldonia d.o.o.

Honda Motor Europe Ltd.

BG Technik cs, a.s. Honda Motor Europe (North)

GmbH

Kirov Ltd. Tima Products A/S General Automotive Co S.A.

Alexander Dimitriou & Sons Ltd. Honda Relations Clients

Honda Motor Europe (North)

Hondastraße 1

2351 Wiener Neudorf

Tel. : 43 (0)2236 690 0

Fax : 43 (0)2236 690 480

http://www.honda.at

Tuupakantie 7B

01740 Vantaa

Tel. : 358 20 775 7200

Fax : 358 9 878 5276

http://www.brandt.fi

Jelkovecka Cesta 5

10360 Sesvete Zagreb

Tel. : 385 1 2002053

Fax : 385 1 2020754

http://www.hongoldonia.hr

jure hongoldonia.hr

Estonian Branch

Tulika 15/17

10613 Tallinn

Tel. : 372 6801 300

Fax : 372 6801 301

honda.baltic honda-eu.

com.

U Zavodiste 251/8

15900 Prague 5 - Velka

Chuchle

Tel. : 420 2 838 70 850

Fax : 420 2 667 111 45

http://www.honda-stroje.cz

Sprendlinger Landstraße 166

63069 Offenbach am Main

Tel. : 49 69 8309-0

Fax : 49 69 8320 20

http://www.honda.de

info post.honda.de

49 Tsaritsa Yoana blvd

1324 Sofia

Tel. : 359 2 93 30 892

Fax : 359 2 93 30 814

http://www.kirov.net

honda kirov.net

Tårnfalkevej 16

2650 Hvidovre

Tel. : 45 36 34 25 50

Fax : 45 36 77 16 30

http://www.tima.dk

71 Leoforos Athinon

10173 Athens

Tel. : 30 210 349 7809

Fax : 30 210 346 7329

http://www.honda.gr

info saracakis.gr

162, Yiannos Kranidiotis Avenue

2235 Latsia, Nicosia

Tel. : 357 22 715 300

Fax : 357 22 715 400

TSA 80627

45146 St Jean de la Ruelle Cedex

Tel. : 02 38 81 33 90

Fax : 02 38 81 33 91

http://www.honda-fr.com

espaceclient honda-eu.com

Doornveld 180-184

1731 Zellik

Tel. : 32 2620 10 00

Fax : 32 2620 10 01

http://www.honda.be

BH_PE HONDA-EU.COM
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HUNGARY

ICELAND NETHERLANDS

PORTUGAL

REPUBLIC OF

BELARUS

IRELAND NORWAY ROMANIA

ITALY POLAND RUSSIA

MALTA

Motor Pedo Co., Ltd.

Bernhard ehf. Honda Motor Europe (North)

Honda Portugal, S.A.

Scanlink Ltd.

Two Wheels ltd Berema AS Hit Power Motor Srl

Honda Italia Industriale S.p.A. Aries Power Equipment Sp. z

o.o.

Honda Motor RUS LLC

The Associated Motors

Company Ltd.Kamaraerdei ut 3.

2040 Budaors

Tel. : 36 23 444 971

Fax : 36 23 444 972

http://www.hondakisgepek.hu

info hondakisgepek.hu

Vatnagardar 24-26

104 Reykdjavik

Tel. : 354 520 1100

Fax : 354 520 1101

http://www.honda.is

Afd. Power Equipment-

Capronilaan 1

1119 NN Schiphol-Rijk

Tel. : 31 20 7070000

Fax : 31 20 7070001

http://www.honda.nl

Rua Fontes Pereira de Melo 16

Abrunheira, 2714-506 Sintra

Tel. : 351 21 915 53 33

Fax : 351 21 915 23 54

http://www.honda.pt

honda.produtos honda-eu.

com

Kozlova Drive, 9

220037 Minsk

Tel. : 375 172 999090

Fax : 375 172 999900

http://www.hondapower.by

M50 Business Park, Ballymount

Dublin 12

Tel. : 353 1 4381900

Fax : 353 1 4607851

http://www.hondaireland.ie

Service hondaireland.ie

P.O. Box 454

1401 Ski

Tel. : 47 64 86 05 00

Fax : 47 64 86 05 49

http://www.berema.no

berema berema.no

Calea Giulesti N° 6-8 Sector 6

060274 Bucuresti

Tel. : 40 21 637 04 58

Fax : 40 21 637 04 78

http://www.honda.ro

hit_power honda.ro

Via della Cecchignola, 5/7

00143 Roma

Tel. : 848 846 632

Fax : 39 065 4928 400

http://www.hondaitalia.com

info.power honda-eu.com

ul. Wroclawska 25

01-493 Warszawa

Tel. : 48 (22) 861 43 01

Fax : 48 (22) 861 43 02

http://www.ariespower.pl

http://www.mojahonda.pl

info ariespower.pl

21. MKAD 47 km., Leninsky district.

Moscow region, 142784 Russia

Tel. : 7 (495) 745 20 80

Fax : 7 (495) 745 20 81

http://www.honda.co.ru

postoffice honda.co.ru

New Street in San Gwakkin Road

Mriehel Bypass, Mriehel QRM17

Tel. : 356 21 498 561

Fax : 356 21 480 150
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SERBIA &

MONTENEGRO

Tenerife province UKRAINE

SLOVAKIA REPUBLIC UNITED KINGDOMSWEDEN

SWITZERLANDSLOVENIA

SPAIN &

Las Palmas province

TURKEY

AUSTRALIA

CANADA

Bazis Grupa d.o.o.

(Canary Islands)

Automocion Canarias S.A.

Honda Ukraine LLC

Honda Slovakia, spol. s r.o. Honda (UK) Power EquipmentHonda Nordic AB

Honda Suisse S.A.AS Domzale Moto Center D.O.O.

(Canary Islands)

Greens Power Products, S.L.

Anadolu Motor Uretim ve

Pazarlama AS

Honda Australia Motorcycle and

Power Equipment Pty. Ltd

Honda Canada Inc.

Grcica Milenka 39

11000 Belgrade

Tel. : 381 11 3820 295

Fax : 381 11 3820 296

http://www.hondasrbija.co.rs

Carretera General del Sur, KM. 8,8

38107 Santa Cruz de Tenerife

Tel. : 34 (922) 620 617

Fax : 34 (922) 618 042

http://www.aucasa.com

ventas aucasa.com

taller aucasa.com

101 Volodymyrska Str. - Build. 2

Kyiv 01033

Tel. : 380 44 390 1414

Fax : 380 44 390 1410

http://www.honda.ua

CR honda.ua

Prievozská 6 821 09 Bratislava

Tel. : 421 2 32131112

Fax : 421 2 32131111

http://www.honda.sk

470 London Road

Slough - Berkshire, SL3 8QY

Tel. : 44 (0)845 200 8000

http://www.honda.co.uk

Box 50583 - Västkustvägen 17

20215 Malmö

Tel. : 46 (0)40 600 23 00

Fax : 46 (0)40 600 23 19

http://www.honda.se

hpesinfo honda-eu.com

10, Route des Moulières

1214 Vemier - Genève

Tel. : 41 (0)22 939 09 09

Fax : 41 (0)22 939 09 97

http://www.honda.ch

Blatnica 3A

1236 Trzin

Tel. : 386 1 562 22 42

Fax : 386 1 562 37 05

http://www.as-domzale-motoc.si

Poligono Industrial Congost -

Av Ramon Ciurans n°2

08530 La Garriga - Barcelona

Tel. : 34 93 860 50 25

Fax : 34 93 871 81 80

http://www.hondaencasa.com

Esentepe mah. Anadolu

Cad. No: 5

Kartal 34870 Istanbul

Tel. : 90 216 389 59 60

Fax : 90 216 353 31 98

http://www.anadolumotor.com.tr

antor antor.com.tr

1954-1956 Hume Highway

Campbellfield Victoria 3061

Tel. : (03) 9270 1111

Fax : (03) 9270 1133

Please visit www.honda.ca for

address information

Tel. : 1-888-946-6329

Fax : 1-877-939-0909
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""EECC  DDeeccllaarraattiioonn  ooff  CCoonnffoorrmmiittyy""  CCOONNTTEENNTT  OOUUTTLLIINNEE
""CCEE--DDééccllaarraattiioonn  ddee  ccoonnffoorrmmiittéé""  DDEESSCCRRIIPPTTIIOONN  DDEE  TTAABBLLEE  DDEESS  MMAATTIIEERREESS  
""EEUU--KKoonnffoorrmmiittäättsseerrkklläärruunngg""  IINNHHAALLTTSSÜÜBBEERRSSIICCHHTT  
DDEESSCCRRIIPPCCIIÓÓNN  GGEENNEERRAALL  DDEELL  CCOONNTTEENNIIDDOO  DDEE  LLAA  ""DDeeccllaarraacciióónn  ddee  CCoonnffoorrmmiiddaadd  CCEE""

*1: see specification page.
*1: voir page de spécifications

*1: Siehe Spezifikationen-Seite
*1: consulte la página de las 

especificaciones









WATER PUMP

WT20X・WT30X・WT40X

WT20-30-40X OM表紙_36YG0611DIC
640 Bk

OWNER'S MANUAL
MANUEL DE L'UTILISATEUR
BEDIENUNGSANLEITUNG

MANUAL DE EXPLICACIONES

K2：WT40X
K3：WT20X・WT30X

KS

背幅7mm

36YG0611
00X36-YG0-6110

Honda Motor Co., Ltd. 2004
1000.2009.12

Printed in Japan
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